
 

AUßENAKTIONEN DURCH 
ABWEHRSPIELER / ANGRIFFSSPIELER 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

I. Aktionen des Abwehrspielers: 
 

1. Torraumbetreten durch Abwehrspieler: 

(Punkt 4 der DHB-Anweisung)  

 

2. Versuch den Ball zu spielen: 

(Punkt 8 der DHB-Anweisung ) 

a) Beurteilungsfrage: spielt der Abwehrspieler den Ball, oder berührt er dabei die Hand des 

Angreifers?  

 

3. Foulspiel gegenüber dem Angreifer: 

(Punkt 1,2,3 & 5 der DHB Anweisung) 

 

a) Intensität der Aktionen beachten! 

Beurteilungsfrage: hatte der Abwehrspieler eine reelle Chance den Ball zu spielen oder ein 

Stürmerfoul regelgerecht zu erzwingen? Ansonsten 7-meter & Progression je nach Intensität 

 

b) Behält der Spieler trotz „geringen Vergehens“ des Abwehrspielers die volle Ball- und 

Körperkontrolle so darf nicht auf 7-meter entschieden werden. 
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II. Aktionen des Angriffsspielers: 

1. Stürmerfoul 

(Punkt 6 & 7 DHB Anweisung) 

 

2. „Kreisbetreten“ beim Wurf  

 

3. „Kreisbetreten“ zum Vorteil als „Einläufer“  

 

III. Besonderheiten: 
 

1.  Anlaufen aus dem Seitenaus 

a) Unmittelbar vor/beim Torwurf: Freiwurf für die Abwehr 

b) Ohne Torwurf (einmalig):    Ermahnung  

c) Ohne Torwurf (mehrmals):   Freiwurf für die Abwehr 

 

Tipp: schon während den ersten Minuten für Klarheit auf den Aussenpositionen sorgen! Sinnvoll ist 

es daher durch frühe Positionswechsel „Präsenz des Torschiedsrichters“ zu demonstrieren. 

 

2. Passverhinderung von „Halb“ auf „Aussen“ durch Fußabwehr des Abwehrspielers 

a) Progression -> ab Verwarnung 

b) Achtung!: Verhindert der Abwehrspieler eine potenziell gute Torgelegenheit des Angreifers, 

so direkt auf Hinausstellung entscheiden.  

 

IV. Stellungsspiel des Tor-Schiedsrichters: 

 
Aktionen auf der Seite, wo der Torschiedsrichter steht: 

a) Beobachtungsposition zurück verlagern, um den „Überblick“ zu erweitern 

b) Möglichst die Position so wählen (auch durch Verlagern der Beobachtungsposition), dass ein 

seitlicher Einblick zwischen Abwehr- und Angriffsspieler möglich wird.  

Aktionen auf der gegenüberliegenden Seite des Torschiedsrichters: 

a) Oberkörper leicht in das Spielfeld verlagern, um besseren Einblick zu bekommen. 

Achtung!: „schnelles zurückziehen“, um nicht im Torraum von dem Ball getroffen zu werden.  

 

 

 

 

 


